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Die Förderung der physischen und der 
psychischen Gesundheit aller Beschäftig-
ten und somit deren Leistungsfähigkeit 
rücken zunehmend in das Blickfeld von 
Wissenschaft, Wirtschaft, staatlichen 
Stellen und Arbeitnehmenden. Sie alle sind 
mit den gesundheitlichen Auswirkungen 
des gesellschaftlichen Wandels konfron-
tiert. Die Nachfrage nach Konzepten und 
Massnahmen zur Vermeidung und Be-
handlung der Auswirkungen steigt. Die 
Komplexität der Problemstellungen 
erfordert ein systematisches und koordi-
niertes Vorgehen aller Akteure über die 
jeweiligen gesellschaftlichen beziehungs-
weise fachspezifischen Bereiche hinaus. 

Die Kompetenzschwerpunkte im MAS 
(Master of Advanced Studies) Betriebliches 
Gesundheitsmanagement fokussieren zum 
einen auf die praxisnahe Anwendung 
gesundheits- und sozialwissenschaftlicher 
Erkenntnisse und Methoden. Zum anderen 
werden bewährte Vorgehensweisen für die 
Planung, Implementierung und Evaluation 
von BGM-Massnahmen systematisch 
erarbeitet. Sie werden befähigt, fundiert 
und überzeugend zu argumentieren sowie 
die erforderlichen Veränderungsprozesse 
umzusetzen. 

Weitere Informationen zum MAS-Programm 
finden Sie auf den folgenden Seiten. Haben 
Sie noch Fragen? Dann melden Sie sich bei 
uns. Wir beraten Sie gerne.

Selbst- und Führungs
kompetenzen stärken

Dr. Christina Meyer 
Programmleitung



Pflichtmodule:

CAS Gesundheitsförderung und BGM 
in Organisationen (19 Tage, 15 ECTS)
Von der Planung über die Intervention zur 
Evaluation: Aufbauend auf arbeitswissen-
schaftlichen Grundlagen, wird Good 
Practise von Prävention, Gesundheitsförde-
rung und BGM in Organisationen vermit-
telt.

Wahlmodule (zwei CAS-Programme auswählen 
oder andere nach Absprache): 

CAS Prävention und Gesundheits- 
förderung Grundlagen 
(19 Tage, 15 ECTS)
Das CAS-Programm hat zum Ziel, den 
Kontext und die Begriffe der professionel-
len Praxis zu klären und die Teilnehmenden 
in verschiedene Theorien, Strategien, 
Methoden und Handlungsfelder der 
Prävention und Gesundheitsförderung 
einzuführen.

CAS Case Management 
(24 Tage, 15 ECTS)
Neue Ansätze methodischen Handelns im 
Kontext aktueller Entwicklungen im Sozial- 
und Gesundheitswesen. Im Zentrum steht 
eine konzeptionelle und methodische Neu- 
orientierung zur Fall- und Systemsteuerung.

CAS Supported Employment 
(23 Tage, 15 ECTS)
Grundlagen und Handlungskompetenzen 
sowie die rechtlichen Grundlagen werden 
vermittelt. Ergänzend zu den regulären 
Blöcken können individuell zusätzliche 
Themenblöcke für die Vertiefung gewählt 
werden.

CAS Projektmanagement 
(17 Tage, 15 ECTS)
Einführung in die Grundlagen des Projekt-
managements und Umsetzung der erwor- 
benen Kenntnisse in einem Praxisprojekt.

Andere als die aufgeführten CAS- 
Programme können auf Antrag bei der 
Programmleitung anerkannt werden.  
Die Reihenfolge der Module kann – mit 
Ausnahme des Master-Moduls, das  
am Schluss absolviert wird – frei gewählt 
werden. Ein Beginn ist mit dem Start  
jedes CAS-Programms möglich.

Alle Informationen zu den CAS-Program-
men finden Sie auf der Website unter  
hslu.ch/m139.

Die CAS-Programme

http://hslu.ch/m139


Sie schliessen das MAS-Programm mit  
dem Master-Modul ab. Das Master-Modul 
beinhaltet die Einführung ins wissenschaft-
liche Arbeiten, die individuelle Begleitung 
und Beurteilung der Master-Arbeit, ein 
Zwischenkolloquium zum Bearbeitungs-
stand der Master-Arbeit sowie das 
Abschluss-Kolloquium.

Master-Arbeit und Kolloquium  
Mit der Master-Arbeit wird der Nachweis 
erbracht, dass die während des MAS- 
Programms gewonnenen Erkenntnisse 
umgesetzt und im Rahmen einer konkreten 
Fragestellung in der eigenen Berufspraxis 
bearbeitet werden können. Die Master-
Arbeit wird in der Regel als Einzelarbeit 
verfasst und umfasst etwa 50 Seiten. 

Bei der Erstellung der Master-Arbeit orientie-
ren Sie sich an den Prinzipien des wissen-
schaftlichen Arbeitens. Sie werden in dieses 
eingeführt und bei der Erarbeitung der 
Disposition durch eine Begleitperson 
unterstützt. Sie schliessen das Master-Modul 
mit einem Kolloquium ab, in dem Sie Ihre 
Master-Arbeit präsentieren und verteidigen.

Das Master-Modul



Ziele, Zielgruppen 

Zulassung, Kosten, 
Dauer und Zeitaufwand, 
Abschluss

Ziele
Die Teilnehmenden
–	� kennen die Rahmenbedingungen, Ziele und 

Kernprozesse im Betrieblichen Gesundheitsma-
nagement,

–	� verfügen über ein vertieftes Verständnis betriebs-
wirtschaftlicher Zusammenhänge, das sie 
befähigt, Betriebliches Gesundheitsmanagement 
unternehmerisch zu positionieren,

–	� haben vertiefte Kenntnisse über Gesundheits- und 
Krankheitskonzepte sowie über die wechselseiti-
gen Wirkungszusammenhänge zwischen 
Organisation, Arbeit und Gesundheit,

–	� verfügen über umfassende Fach- und Methoden-
kenntnisse einer gesundheitsförderlichen 
Organisationsentwicklung und können ihre 
Problemlösungsfähigkeit in komplexen Zusam-
menhängen anwenden,

–	� können ihr erworbenes Fachwissen, ihre metho-
disch-instrumentellen Fertigkeiten und ihre 
sozialen Kompetenzen verknüpfen und in ihr 
Arbeitsfeld integrieren.

Zielgruppen
Das MAS-Programm richtet sich an Fach- und 
Führungskräfte aus Non-Profit- und Profit-Organi- 
sationen, die Betriebliches Gesundheitsmanage- 
ment in einer Organisation professionell planen oder 
einführen und eine entsprechend ausgerichtete 
Funktion wahrnehmen (möchten). Angesprochen sind 
beispielsweise Verantwortliche im Bereich Human 
Resources, Führung, Pflegefachkräfte, Lehrpersonen, 
Sozialarbeitende, Fachpersonen der Bereiche 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz wie auch 
Personen, die bereits in Prävention, Gesundheits- 
förderung oder Früherkennung tätig sind.

Zulassung
Die Aufnahme in ein MAS-Programm setzt einen 
Tertiärabschluss voraus. Zugelassen sind somit 
Personen mit einem Abschluss einer Fachhochschule, 
Universität oder ETH oder mit einem Abschluss der 
Höheren Berufsbildung (Höhere Fachschule, eidg. 
Höhere Fachprüfung, eidg. Berufsprüfung). Personen 
mit einem Abschluss der Höheren Berufsbildung 
müssen über mindestens zwei Jahre Berufserfahrung 
in einem für die Weiterbildung relevanten Berufsfeld 
verfügen.

Kosten
Die Kosten variieren je nach Modulkombination. Die 
Kosten der CAS-Programme sowie des Master-Moduls 
entnehmen Sie bitte der Website unter hslu.ch/m139. 

Dauer und Zeitaufwand
Der MAS Betriebliches Gesundheitsmanagement 
dauert je nach Modulkombination in der Regel drei 
bis vier Jahre. Der Gesamtaufwand beträgt 1’800 
Stunden (60 ECTS). Diese setzen sich zu je einem Drit-
tel aus Kontaktstudium, angeleitetem Lernen und 
Selbststudium zusammen. Es ist möglich, das MAS-
Programm flexibel und individuell gestaltbar 
innerhalb von maximal sechs Jahren zu absolvieren.

Abschluss
Der erfolgreiche Abschluss des MAS Betriebliches 
Gesundheitsmanagement führt zum Titel «Master  
of Advanced Studies Hochschule Luzern/FHZ in 
Betrieblichem Gesundheitsmanagement». Die 
Teilnehmenden des MAS-Programms erhalten den 
Titel, sofern sie:
–	 die erforderlichen 60 ECTS erarbeitet,
–	 mindestens 80 Prozent des Kontaktstudiums
	 besucht,
–	 die Master-Arbeit und das Kolloquium bestanden 
	 haben.



Dozierende
Die Dozierenden sind Fachpersonen mit wissen-
schaftlicher und/oder umfassender Praxiserfahrung 
in den jeweiligen Themenbereichen. Sie verfügen 
über einschlägige Praxiserfahrung und methodisch-
didaktische Kompetenz.

Die Namen aller Dozierenden werden auf der 
Website der jeweiligen CAS-Programme publiziert. 

Dozierende
Daten, Anmeldung, 
Auskunft und Beratung

Daten
Sie können mit jedem CAS-Programm in das 
MAS-Programm einsteigen. Die genauen Durch-
führungsdaten entnehmen Sie der Website  
unter hslu.ch/m139.

Anmeldung
Den Link für die Anmeldung zum MAS-Programm, 
den Anmeldeschluss sowie weiterführende 
Informationen finden Sie auf der Website unter 
hslu.ch/m139.

Info-Veranstaltungen 
An den Info-Veranstaltungen können Sie sich 
persönlich bei der Programmleitung über diese 
Weiterbildung informieren. Die Daten der Info-
Veranstaltungen sind auf der Website aufge- 
führt. Die Programmleitung steht Ihnen auch  
gerne für eine individuelle Beratung zur  
Verfügung.

Administration (Auskunft)
Yvonne Stocker, T. +41 41 367 49 19, 
yvonne.stocker@hslu.ch

Programmleitung 
(konzeptionelle und inhaltliche Fragen)
Dr. Christina Meyer, T +41 41 367 49 39,  
christina.meyer@hslu.ch

http://hslu.ch/m139
http://hslu.ch/m139
mailto:yvonne.stocker%40hslu.ch?subject=
mailto:christina.meyer%40hslu.ch?subject=


Das können Sie vom MAS Betriebliches Gesund-
heitsmanagement erwarten:
–	� Das MAS-Programm vermittelt wissenschaftlich 

fundierte Fach-, Methoden- und Sozialkompeten-
zen in Bezug auf ein nachhaltiges, auf Interdiszi-
plinarität ausgerichtetes Betriebliches 
Gesundheitsmanagement. 

–	� Absolventinnen und Absolventen werden 
befähigt, Betriebliches Gesundheitsmanagement 
in ihren eigenen oder anderen Organisationen 
konzeptionell einzuführen, zu betreiben und 
weiterzuentwickeln.

–	� Der modulare Aufbau des MAS Betriebliches 
Gesundheitsmanagement ermöglicht eine nach 
individuellen Bedürfnissen flexible Gestaltung in 
zeitlicher und thematischer Hinsicht.

Didaktisches Konzept
Basierend auf den Prinzipien der Erwachsenen
bildung und aktueller lerntheoretischer Erkennt-
nisse nutzen wir im Unterricht eine Vielfalt von 
methodischen Zugängen wie diskursiven Frontal-
unterricht, Gruppenarbeiten oder Aufgaben über 
die Online-Lernplattform.

Der MAS Betriebliches Gesundheitsmanagement 
besteht aus drei CAS-Programmen und dem 
Master-Modul:

Inhalt und Aufbau des 
MAS-Programms

Pflichtmodule CAS Gesundheits-
förderung und BGM 
in Organisationen

Master-Modul

Wahlmodule 
(zwei CAS-Programme 
auswählen oder andere 
nach Absprache.)

CAS Prävention und 
Gesundheitsförderung 
Grundlagen

CAS Case Management

CAS Projektmanagement CAS Supported  
Employment



Hochschule Luzern –
Soziale Arbeit

«Dieser MAS hat meine Leidenschaft für 
lebenslanges Lernen neu entfacht. 
Ich setze mich dafür ein, Arbeitsbeding-
ungen zu verbessern und eine Kultur 
der Wertschätzung und Nachhaltigkeit 
zu schaffen.»

Valentina Smajli, Absolventin MAS Betriebliches 
Gesundheitsmanagement

07
-2
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5

Hochschule Luzern  
Soziale Arbeit 
Werftestrasse 1 
Postfach  
6002 Luzern

T +41 41 367 48 48 
sozialearbeit@hslu.ch 
hslu.ch/sozialearbeit

Die Hochschule Luzern – Soziale Arbeit bietet den 
Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit mit den 
Studienrichtungen Sozialarbeit, Soziokultur – in der 
Deutschschweiz einzigartig – und Sozialpädagogik, 
den Master-Studiengang Soziale Arbeit sowie 
Weiterbildungen zu folgenden Themen an: Arbeitsin-
tegration; Behinderung und Lebensqualität; Bildung, 
Erziehung und Betreuung; Devianz, Gewalt und 
Opferschutz; Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwick-
lung; Kindes- und Erwachsenenschutz; Methoden und 
Verfahren; Prävention und Gesundheit; Soziale 
Sicherheit; Sozialmanagement und Sozialpolitik 
sowie Soziokultur. Mit Projekten in Forschung und 
Entwicklung sowie Dienstleistungen unterstützt die 
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit die Entwicklung 
des Sozialwesens und die Professionalisierung der 
Sozialen Arbeit.

Mehr Informationen zu unserem  
MAS Betriebliches  
Gesundheitsmanagement 

http://www.hslu.ch/sozialearbeit
https://www.hslu.ch/m139

